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Treffen von  
der Nato

Was ist das für eine Gruppe?

Worum geht es?

In dieser Woche ist das passiert: 
Die Nato hat sich getroffen.

Das ist eine wichtige Gruppe von Ländern.

Mehr dazu wird in diesem Text erklärt.

Dabei werden auch diese Fragen 
beantwortet:

• Was ist die Nato?

• Wer macht in der Nato mit?

• Was ist die Geschichte von der Nato?

• Wie arbeitet die Nato?

• Was waren dieses Mal wichtige Themen?

Was ist die Nato?

Die Nato ist eine Gruppe von Ländern.

Und zwar von Ländern in Europa und 

Nord-Amerika.

Im Moment sind 32 Länder in der Nato.

Dazu gehören zum Beispiel:  

Deutschland, die USA und Frankreich.

Die Länder der Nato arbeiten zusammen.

Sie wollen gemeinsame Ziele erreichen.

Das wichtigste Ziel der Nato ist:  

Sie will die Sicherheit ihrer Mitglieder 

beschützen.
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Außerdem will sie verschiedene Dinge in 
der Welt erhalten.

Vor allem diese Dinge:

 • Frieden

 • Freiheit

 • Gerechtigkeit

 • Demokratie

Demokratie ist eine bestimmte Art, wie 
ein Land regiert wird.

In einer Demokratie bestimmen alle 
Bürger mit, was im Land passieren soll.

Das machen sie zum Beispiel durch 
Wahlen.

Auch in Deutschland gibt es eine 
Demokratie.

Wie erreicht die Nato diese Ziele?

Die Nato hat 2 Wege, um die 
gemeinsamen Ziele zu erreichen:

• mit Soldaten

• mit Gesprächen

Das machen die Soldaten 

Wenn es nötig ist, nutzt die Nato auch 
Soldaten und Kriegs-Waffen.

Das Fach-Wort dafür heißt so: 
Militär. 

Das Ziel der Nato ist es, ein sehr gutes 
Militär zu haben.

Denn dann greifen andere Länder die 
Nato-Länder wahrscheinlich nicht an.

Das ist der Grund dafür: 
Die anderen Länder haben dann Angst zu 
verlieren. 

Vielleicht wird aber doch einmal ein  
Nato-Land von einem anderen Land mit 
Waffen angegriffen.

Dann gibt es bei der Nato eine besonders 
wichtige Regel. 

Die Regel geht so: 
Alle anderen Nato-Länder müssen dann 
gemeinsam etwas gegen den Angriff tun. 

Außerdem macht das Militär von den  
Nato-Ländern auch Einsätze in Ländern, 
die nicht zur Nato gehören.

Dort helfen die Soldaten dann zum 
Beispiel, dass es dort sicher ist.

So helfen Gespräche der Nato

Die Nato-Länder versuchen aber auch, 
ihre Sicherheit mit friedlichen Mitteln zu 
beschützen. 

Sie machen zum Beispiel Partner-Schaften 
mit anderen Ländern.

Und sie sprechen mit anderen Ländern.

Das ist dabei das Ziel: 
die Probleme lösen, damit es nicht zu 
Kriegen kommt. 

Auch Streit zwischen Nato-Ländern 
versucht die Nato auf diese Weise zu 
lösen.

Wer macht in der Nato mit?

In der Nato sind im Moment 32 Länder.

Es können aber immer wieder andere 
Länder dazu kommen.

Wer mitmachen darf, das entscheiden die 
Nato-Länder zusammen.

Die meisten Mitglieder in der Nato 
kommen aus Europa.

Das ist der Teil der Erde, wo auch 
Deutschland ist.

Aus Nord-Amerika kommen noch diese 2 
Länder dazu: 
USA und Kanada.

Die neuesten Mitglieds-Länder sind 
Schweden und Finnland.

Beide sind vor allem aus diesem Grund in 
der Nato: 
Sie suchen Schutz vor Russland.

Denn sie haben Angst, dass Russland sie 
irgendwann angreifen könnte.

Wenn das passiert, dann helfen jetzt alle 
anderen Nato-Länder ihnen. 

Die Geschichte von der Nato

Die Nato wurde im Jahr 1949 gegründet.

10 Jahre vorher hat Deutschland einen 
schlimmen Krieg angefangen.

Viele Länder auf der ganzen Welt haben 
gegeneinander gekämpft.

Deshalb nennt man den Krieg auch so: 
Welt-Krieg.

Nach dem Krieg gab es aber 2 Gruppen 
mit verschiedenen Meinungen.
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Die eine Gruppe wurde von Russland 
angeführt.

Russland hieß damals noch so: 
Sowjet-Union.

Die andere Gruppe wurde von den USA 
angeführt.

Viele Länder in Europa hatten Angst vor 
Russland.

Deshalb wollten sie eng mit den USA 
zusammen-arbeiten.

Deshalb gründeten 12 Länder zusammen 
die Nato.

Das Ziel der Nato ist es: 
Es soll nie wieder so einen großen und 
schlimmen Krieg geben.

Deutschland war nicht bei der Gründung  
von der Nato dabei.

Erst seit 1955 ist Deutschland Mitglied.

Seitdem kamen immer wieder neue 
Mitglieder dazu.

Heute sind 32 Länder Mitglied in der Nato.

Der Streit mit Russland ist gerade wieder 
groß.

Das ist der Grund: 
Russland hat die Ukraine angegriffen.

Das findet die Nato nicht gut.

Denn die Ukraine ist mit den  
Nato-Ländern befreundet.

Deshalb hilft die Nato der Ukraine dabei, 
sich zu verteidigen.

Zum Beispiel mit Waffen-Lieferungen.

Russland sagt aber:

• Die Nato bedroht uns.

• Die Nato soll nicht größer werden.

Deshalb haben viele Menschen Angst 
davor, dass das passiert:

ein Krieg zwischen Russland und den 
Nato-Mitgliedern.

Wie arbeitet die Nato?

In der Nato gibt es viele verschiedene 
Arbeits-Gruppen.

In ihnen werden die Themen von der Nato 
besprochen.

Und es werden Entscheidungen getroffen.

Die wichtigste Arbeits-Gruppe heißt so: 
Nord-Atlantik-Rat.

Denn die Nato-Länder sind auf beiden 
Seiten im Norden vom Meer Atlantik.

In dieser Arbeits-Gruppe sitzen Vertreter 
aus allen Nato-Ländern zusammen.

Sie treffen sich mindestens einmal in der 
Woche.

Sie sprechen dann über alles, was die Nato 
betrifft.

Und sie treffen Entscheidungen.

Zweimal im Jahr treffen sich auch die 
Außen-Minister und die  
Verteidigungs-Minister der Nato-Länder 
zu Besprechungen.

Minister sind die Chefs von wichtigen 
Aufgaben-Bereichen in der Regierung.

Die Aufgabe vom Außen-Minister ist es, 
sein Land in Gesprächen mit anderen 
Ländern zu vertreten.

Die Aufgabe vom Verteidigungs-Minister 
ist es, sein Land gegen Angriffe aus 
anderen Ländern zu beschützen.

Etwa alle 2 Jahre treffen sich auch die 
Staats- und Regierungs-Chefs der  
Nato-Länder zu einer großen Besprechung.

Eingeladen ist also auch der deutsche 
Bundes-Kanzler.

Das ist im Moment Friedrich Merz.

Und auch der Präsident von der USA ist 
eingeladen.

Das ist im Moment Donald Trump.

Das spricht man etwa so aus: 
Donneld Trammp.

Genau so ein großes Treffen hat es diese 
Woche wieder gegeben.

Und zwar in der Stadt Den Haag.

Das liegt in den Nieder-Landen.

Das ist ein Nachbar-Land von Deutschland.

Das Fach-Wort für so ein Treffen von der 
Nato heißt so: 
Nato-Gipfel.

Auch andere Länder wurden eingeladen.

Das ist der Grund dafür: 
Sie sind Freunde von der Nato.



Zum Beispiel die Ukraine und Japan waren 

dieses Mal beim Treffen dabei.

Was waren dieses Mal wichtige 
Themen?

Beim Nato-Treffen haben die Länder 

wieder über wichtige Themen gesprochen.

Besonders wichtig war diese Frage: 

Wollen wir mehr Geld für das Militär 

ausgeben?

Die USA sagt: 

Die Länder in Europa sollen mehr Geld für 

Soldaten und Kriegs-Waffen ausgeben.

Die meisten europäischen Länder finden 

das richtig.

Aber nicht alle.

Das Land Spanien hat gesagt: 

Wir wollen nicht so viel Geld für Militär 

ausgeben.

Darüber wurde beim Treffen von der Nato 

gesprochen.

Auch über Kriege wurde gesprochen.

Die USA hat Israel nämlich dabei geholfen:

Atom-Anlagen im Land Iran zu zerstören.

Das ist der Grund dafür: 

In Atom-Anlagen kann man ganz 

gefährliche Waffen bauen.

Und die soll der Iran nicht haben.

Nicht alle Länder fanden es gut, dass die 

USA bei dem Krieg mitmacht.

Kurz zusammengefasst

In den Nieder-Landen hat diese Woche ein 

wichtiges Treffen stattgefunden.

Das ist der Name davon: 

Nato-Gipfel.

Zur Nato gehören 32 Länder, die 

zusammenarbeiten.

Die Länder liegen in Europa und  

Nord-Amerika.

Auch Deutschland und die USA gehören 

zur Nato.

Das ist das wichtigste Ziel von der Nato:

Dafür sorgen, dass Frieden herrscht.

Und zwar in den Nato-Ländern und in den 

befreundeten Ländern.

Dabei helfen sich die Nato-Mitglieder 

gegenseitig.

Gerade ist aber nicht überall Frieden.

Die Ukraine wird von Russland 

angegriffen.

Und Israel kämpft gegen den Iran.

Die Ukraine und Israel sind Freunde von 

der Nato.

Deshalb haben die Mitglieder über die 

Kriege gesprochen.

Dabei war diese Frage besonders wichtig: 

Sollen die Nato-Länder mehr Geld für 

Militär ausgeben?

Militär ist ein Wort für Soldaten und 

Kriegs-Waffen.

Die USA möchte, dass die Länder in Europa 

mehr Geld dafür ausgeben.

Das finden nicht alle Nato-Länder gut.

Die Nato-Länder haben aber entschieden: 

Wir wollen für das Militär mehr Geld 

ausgeben.

Auch Deutschland hat gesagt: 

Wir wollen auf jeden Fall mehr Geld für 

die Bundes-Wehr bezahlen.

Die Bundes-Wehr ist das Militär von 

Deutschland.
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